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1. Teil
Robinson Crusoe

In den ersten Wochen unserer Reise stand alles zum
 Besten. Je w

eiter wir nach Süden kamen, desto schöner wurde das W

ette
r. D
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eh

te eine kräftige Brise. Die „Cinque Ports“ (so hiess un-sere Pinasse) lag gut im
 W

ind und hielt streng ihren Kurs gen spanische und portugiesische Küste. Die Stim
mung an Bor

d w
ar

 h
er

vo
rr

ag
en

d.
 Z

w
ar

 fü
hr

te
 d

er
 K

ap
itä

n e
in st

renges Regiment. Aber jeder beachtete und befolgte seine Anweisungen. Auch ich w
ar fast im

m
er guter Dinge. Der Kapitän behandelte mich, den Jüngsten an Bord, wie seinen Sohn.
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  Augen	
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Trotzdem	
  musste	
  auch	
  ich	
  jeden	
  Tag	
  

mindestens	
  achtzehn	
  Stunden	
  auf	
  den	
  Beinen	
  

sein.	
  Und	
  spätestens	
  auf	
  der	
  Höhe	
  von	
  

Lissabon	
  schmerzte	
  mir	
  jeder	
  einzelne	
  

Muskel.	
  Im	
  Grunde	
  war	
  ich	
  Mädchen	
  (oder	
  

besser	
  gesagt:	
  Junge)	
  für	
  alles.	
  Mal	
  hatte	
  ich	
  

Deckdienst	
  unter	
  dem	
  Befehl	
  des	
  

Bootsmannes.	
  Mal	
  half	
  ich	
  den	
  Matrosen	
  die	
  

Segel	
  zu	
  setzen.	
  Oder	
  ich	
  ging	
  dem	
  

Rudergänger	
  zur	
  Hand.	
  Wenn	
  er	
  mir	
  für	
  einige	
  

Minuten	
  das	
  mächtige	
  Steuerrad	
  überliess,	
  so	
  

hatte	
  ich	
  ein	
  Hochgefühl,	
  das	
  sich	
  kaum	
  

beschreiben	
  lässt:	
  Es	
  war	
  mir,	
  als	
  ob	
  das	
  Schiff	
  

allein	
  meinem	
  Befehl	
  unterstehen	
  würde.	
  

	
  

	
   musste	
  

achtzehn	
  Stunden	
  

spätestens	
  

jeder	
  

Im	
  Grunde	
  

Mal	
  

	
  

den	
  Matrosen	
  

zu	
  setzen	
  

zur	
  Hand	
  

mächtige	
  Steuerrad	
  

Hochgefühl	
  

als	
  ob	
  

meinem	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
   	
   	
  

	
  

2. Teil
Robinson Crusoe
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Weniger	
  

Freude	
  machte	
  

mir	
  die	
  Arbeit	
  für	
  

den	
  Schiffszimmerer	
  

und	
  den	
  Segelmacher.	
  

Beide	
  waren	
  unentwegt	
  mit	
  

irgendwelchen	
  Reparaturen	
  

beschäftigt	
  und	
  ich	
  war	
  nicht	
  

mehr	
  als	
  ihr	
  Handlanger.	
  Dennoch	
  

hatte	
  ich	
  schon	
  nach	
  wenigen	
  Tagen	
  

schwielige	
  Hände	
  wie	
  ein	
  Alter.	
  	
  

Wir	
  hatten	
  inzwischen	
  die	
  Kanarischen	
  und	
  

die	
  Kapverdischen	
  Inseln	
  passiert	
  und	
  streng	
  

Kurs	
  gen	
  Südwest	
  genommen.	
  Auch	
  mit	
  dem	
  

stärksten	
  Fernglas	
  liess	
  sich	
  längst	
  kein	
  Land	
  mehr	
  

sichten.	
  Wir	
  waren	
  allein...	
  Ausgeliefert	
  den	
  Elementen,	
  

dem	
  Wasser	
  und	
  der	
  Luft.	
  

Zuweilen,	
  wenn	
  die	
  See	
  ruhig	
  war,	
  sassen	
  wir	
  zu	
  zweit	
  oder	
  zu	
  

dritt	
  zusammen	
  und	
  vertrieben	
  uns	
  die	
  Zeit	
  mit	
  Würfeln.	
  Oder	
  ich	
  

beschäftigte	
  mich	
  mit	
  Daniel,	
  unserem	
  vierbeinigen	
  Reisebegleiter.	
  	
  

Die	
  beiden	
  Katzen,	
  die	
  wir	
  an	
  Bord	
  hatten,	
  liessen	
  sich	
  kaum	
  blicken.	
  

Entweder	
  sie	
  waren	
  seekrank	
  oder	
  sie	
  hatten	
  Ärger	
  mit	
  unseren	
  „blinden	
  

Passagieren“:	
  	
  

Obwohl	
  auch	
  wir	
  ständig	
  Jagd	
  auf	
  sie	
  machten,	
  schienen	
  sie	
  eher	
  mehr	
  als	
  

weniger	
  zu	
  werden.	
  Manchmal,	
  wenn	
  ich	
  sicher	
  war,	
  dass	
  niemand	
  von	
  der	
  

Mannschaft	
  in	
  der	
  Nähe	
  war,	
  beobachtete	
  ich	
  das	
  Treiben	
  dieser	
  seltsamen	
  Tiere.	
  	
  

3. Teil
Robinson Crusoe
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  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

ImGrundewarensieputzigeWesenundbesondersihrelustigenBewegungenhattenes

mirangetan.DannabergingenmirdieGerüchtedurchdenKopf,nachdenenRatten,wen

nsieausgehungertsind,auchMenschenangreifen.EinerderMatrosenbehauptetegar,

erhabemiteigenenAugengesehen,wieRatteneinenMenschenaufgefressenhätten.Ic

hwollteesnichtglauben.Abertrotzdemschauderteesmirnachts,wennichdieTiereher

umflitzenundnachBeutejagenhörte.EinanderesWesenanBordmachteunsgrössereS

orgen;derSteuermann.ImGrundeschienereingutmütigerMenschzusein.Erkümmer

tesichumniemand.ErwollteaberauchselbstinRuhegelassenwerden.DieMannschaft

hattesichlängstanseineMuckengewöhnt.NurderKapitänmusstenatürlichöftereine

nBefehlgenaudanngeben,wennunserSteuermanngerademalwiedermissgelauntwa

r.MeistensgabeseinenkurzenWortwechselundallewundertensich,dassderKapitäns

oschnellbeigab.HatteerAngstvorseinemUntergebenenoderwaswarendieGründe?D

urcheinenZufallstellteichschliesslicheinesTagesfest,dassderguteSteuermannsicha

neinemVersteckzuschaffenmachte.	
  

4. Teil
Robinson Crusoe
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5. Teil
Robinson Crusoe

Ich konnte beobachten, wie dieser wichtige Mann an Bord sich krä
fti

g e
in

en
 h

in
te

r d
ie
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in

de
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! W

elches Risiko! Sollte ich meine Entdeckung dem
 Kapitän m

elden? Doch aufkommender Sturm und ein schreckliches Ereignis 
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ss
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zu
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st
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„M
an

n über Bord!“, schallte es plötzlich an Deck. Die Rufe verhallten fast unerhört im
 Brausen des mit einem Mal so stürmi-schen Windes. Zwar war schon se
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 und jeder wusste: Hier kündigt sich ein Unwetter an. Aber die Mannschaft w
ar ganz offensichtlich sturm

erprobt und nahm sol-che Vorboten recht locker. Auch jetzt, nachdem sich wie ein Lau
ffe
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r v
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-b
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 Segels offensichtlich den Halt verloren hatte, blieben die Männer gelassen.
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Ein	
  paar	
  wurden	
  an	
  die	
  Reeling	
  beordert	
  um	
  

Ausschau	
  nach	
  dem	
  Matrosen	
  zu	
  halten.	
  An	
  

eine	
  echte	
  Hilfsaktion	
  war	
  aber	
  gar	
  nicht	
  zu	
  

denken.	
  Keiner	
  konnte	
  es	
  bei	
  diesem	
  Wind	
  

wagen	
  ein	
  Rettungsboot	
  zu	
  Wasser	
  zu	
  lassen.	
  

Jeder	
  hatte	
  Mühe	
  selber	
  irgendwo	
  und	
  

irgendwie	
  Halt	
  zu	
  finden	
  um	
  nicht	
  über	
  Bord	
  

geweht	
  zu	
  werden.	
  

Ich	
  spürte,	
  wie	
  ich	
  Angst	
  um	
  mein	
  eigenes	
  

Leben	
  bekam,	
  während	
  gleichzeitig	
  ein	
  

anderes	
  Leben	
  einfach	
  aufgegeben	
  wurde.	
  

Eben	
  noch	
  hatte	
  ich	
  diesen	
  Matrosen	
  

quicklebendig	
  in	
  der	
  Takelage	
  klettern	
  sehen.	
  

Und	
  nun	
  kämpfte	
  er	
  irgendwo,	
  schon	
  weit	
  

hinter	
  uns,	
  mit	
  dem	
  entfesselten	
  Element	
  oder	
  

war	
  längst	
  Opfer	
  eines	
  gierigen	
  Hais	
  

geworden...	
  	
  

Die	
  folgenden	
  Wochen	
  waren	
  die	
  Hölle	
  für	
  

uns!	
  

	
   wurden	
  

Matrosen	
  

echte	
  

konnte	
  

zu	
  Wasser	
  

Mühe	
  

über	
  

	
  

Angst	
  

während	
  

aufgegeben	
  

Eben	
  noch	
  

Takelage	
  

kämpfte	
  

entfesselten	
  

gierigen	
  

	
  

folgenden	
  Wochen	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
   	
   	
  

	
  

6. Teil
Robinson Crusoe
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Der	
  Sturm	
  

hatte	
  sich	
  zu	
  

Orkanstärke	
  

gesteigert	
  und	
  so	
  

blieb	
  es...	
  Tag	
  und	
  Nacht!	
  

Nie	
  zuvor	
  in	
  meinem	
  Leben	
  

war	
  ich	
  solchen	
  Gewalten	
  

ausgesetzt.	
  Noch	
  bemühten	
  wir	
  

uns	
  den	
  Kurs	
  zu	
  halten.	
  Doch	
  dann	
  

kam	
  der	
  Befehl	
  vom	
  Kapitän	
  auch	
  die	
  

letzten	
  Segel	
  einzuholen.	
  Was	
  danach	
  

folgte,	
  war	
  ein	
  einziges	
  Chaos.	
  Ich	
  hatte	
  jedes	
  

Gefühl	
  für	
  Zeit	
  verloren.	
  Einige	
  von	
  uns	
  mussten	
  

immer	
  wieder	
  unter	
  Deck	
  um	
  alles	
  Bewegliche	
  

festzuzurren.	
  Es	
  drohte	
  Schlagseite	
  und	
  dies	
  hätte	
  

sofortiges	
  Kentern	
  bedeutet.	
  

Dann	
  kam	
  die	
  erste	
  Hiobsbotschaft:	
  „Mastbruch!“	
  

Die	
  nächste	
  Katastrophenmeldung	
  folgte	
  alsbald:	
  „Schaden	
  am	
  

Steuerruder!“	
  

Verzweifelt	
  versuchte	
  der	
  Schiffszimmermann	
  aussenbords	
  an	
  das	
  

beschädigte	
  Teil	
  heranzukommen.	
  	
  

Vergeblich.	
  Wir	
  waren	
  den	
  Naturgewalten	
  hilflos	
  ausgeliefert.	
  	
  

7. Teil
Robinson Crusoe

07_15 Lesetrainings L  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 7/23  



07_15 Lesetrainings L  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 8/23  07_15 Lesetrainings L 7  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 1/1  

Klarheit schaffen
7 	
  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  	
  

Zufällighörteich,wiederKapitänvomSteuermanndenStandpunktwissenwollte.Sich

erwardiesnachvielenTagenderfehlendenOrientierungzuvielverlangt.(Ichhattebish

erwenigvonderNavigationbegriffen.)AberdasLallendesSteuermannsvom„KapderG

utenHoffnung“konntedenFührerdesSchiffesüberhauptnichtüberzeugen.„Eigentlic

hgehörstduanderRahaufgeknüpft!“,brülltederKapitän.„Aye,aye,Sir!“,lalltederSteue

rmannmitglasigemBlick.EswardasletzteMal,dassichihngesehenhabe.Irgendwann,

alsderRegenetwasnachliess,riefmichderKapitänzusich.ErstandaufdemAchterdeck

undstarrtenachoben.WolkenfetzenjagtenüberdenHimmelundfürMomentekonnte

mandenMondunddieSterneausmachen.„Robinson“,sprachderKapitänmitseltsamg

ebrochenerStimme,„ichglaube,wirsindverloren.Wennmichnichtallestäuscht,nehm

enwirKursaufWestindienoderdieKüstevonGuayana.JederzeitkannLandauftauchen

.UnddannistesumdasSchiffgeschehen!“DieWolkendeckehattesichschonwiederges

chlossen.DerWindheulteärgerdennje.UnserSchiffwurdewieeinSpielballvondenWo

genhinundhergeworfen.EsmochtenochdreiodervierStundengedauerthaben,alsje

mandschrie:„Land!LandinSicht!“AllesweiteregeschahinMinutenschnelle:Dieganze

MannschaftkamingrosserHastanDeckgestürzt.	
  

8. Teil
Robinson Crusoe
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9. Teil
Robinson Crusoe

Dann ei
n K

ni
rs

ch
en
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nd

 B
er
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en

... 
un

se
re Fahrt war jählings gestoppt! Das Schiff sass fest und hatte sofort erhebliche Schräglage. Schwere Brecher schlugen über Deck. Ic

h sa
h, 

w
ie

 d
er

 K
ap

itä
n 

un
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zw
ei

 M
at

ro
se

n v
er

su
chten, das Rettungsboot flottzumachen.  Mir war klar: Für das Schiff bedeutete jede W

elle eine solche Erschütterung, dass es nur eine Frage der Zeit w
ar, w

ann unse
r G

ef
äh

rt
 a

us
ei

na
nd

er
br

e-
ch

en
 w

ür
de

. M
it 

ve
re

inter A
nstrengung gelang es uns das Boot zu Wasser zu lassen. Jede W

oge schleuderte es m
it voller Kraft gegen die Bordwand. Zugleich hörte man, wie unser Schiff in seinem innersten Gefüge knarrt

e.
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Mit	
  letzter	
  Kraft	
  schaffte	
  ich	
  es,	
  ins	
  Boot	
  zu	
  

springen.	
  Irgendjemand	
  hielt	
  mich	
  gepackt...	
  

sonst	
  hätte	
  es	
  mich	
  gleich	
  über	
  Bord	
  gespült.	
  

Als	
  Letzter	
  liess	
  sich	
  der	
  Kapitän	
  herab.	
  Dann	
  

gab	
  er	
  den	
  Befehl	
  abzulegen.	
  

Kaum	
  hatten	
  wir	
  die	
  Trossen	
  gelöst,	
  waren	
  

wir	
  den	
  rasenden	
  Wassermassen	
  völlig	
  

ausgeliefert:	
  Zwischen	
  dichten	
  Gischtwolken	
  

erkannten	
  wir,	
  dass	
  dort,	
  wo	
  unser	
  Schiff	
  

aufgelaufen	
  war,	
  raueste	
  Felsenküste	
  war.	
  	
  

So	
  gab	
  es	
  nur	
  eine	
  Überlebenschance:	
  weg	
  

vom	
  Schiff	
  und	
  weg	
  vom	
  Land!	
  

Doch	
  so	
  sehr	
  wir	
  uns	
  auch	
  mühten...	
  jeder	
  

Ruderschlag	
  schien	
  vergebens.	
  Eine	
  Woge	
  

nach	
  der	
  anderen	
  schlug	
  über	
  uns	
  zusammen.	
  

Ich	
  wusste:	
  Jetzt	
  geht	
  es	
  zu	
  Ende!	
  

	
  

	
   letzter	
  Kraft	
  

Irgendjemand	
  

gleich	
  

Kapitän	
  

Befehl	
  

Trossen	
  

rasenden	
  

dichten	
  

unser	
  

Felsenküste	
  

gab	
  

weg	
  

mühten	
  

schien	
  

über	
  

Jetzt	
  

	
  

	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
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Robinson Crusoe
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Gerettet?	
  

Verzweifelt	
  und	
  

mit	
  klammen	
  

Fingern	
  krallte	
  ich	
  

mich	
  am	
  glitschigen	
  

Gestein	
  fest.	
  Ich	
  spuckte	
  

salziges	
  Wasser.	
  Meine	
  Augen	
  

brannten.	
  Kaum	
  wollte	
  ich	
  einen	
  

Gedanken	
  fassen,	
  schwappte	
  eine	
  

Welle	
  über	
  mich	
  und	
  warf	
  meinen	
  

Körper	
  gegen	
  die	
  Felsen.	
  

Wo	
  war	
  ich?	
  

Ich	
  spürte,	
  wie	
  meine	
  Kräfte	
  schwanden.	
  

Ich	
  will	
  nicht	
  sterben!	
  Ich	
  will	
  nicht	
  sterben!	
  

Vergeblich	
  versuchte	
  ich,	
  Kontrolle	
  über	
  meine	
  Hände	
  

zu	
  behalten.	
  Erneut	
  schlug	
  eine	
  Woge	
  über	
  mir	
  

zusammen.	
  Ich	
  schluckte	
  Wasser.	
  Ich	
  rang	
  nach	
  Luft.	
  Ich	
  

wurde	
  losgerissen...	
  und	
  verlor	
  das	
  Bewusstsein.	
  Als	
  ich	
  wieder	
  

zu	
  mir	
  kam,	
  fühlte	
  ich	
  mich	
  wie	
  in	
  anderen	
  Sphären.	
  Vor	
  meinen	
  

geschlossenen	
  Lidern	
  wirbelten	
  bunte	
  Sterne.	
  In	
  meinen	
  Ohren	
  

rauschte	
  und	
  brauste	
  es.	
  Ich	
  wollte	
  meine	
  Augen	
  öffnen	
  –	
  aber	
  ich	
  war	
  

zu	
  erschöpft.	
  Das	
  Einzige,	
  was	
  ich	
  wahrnahm,	
  war	
  der	
  feste	
  Boden	
  unter	
  

mir.	
  Dann	
  drehte	
  sich	
  wieder	
  alles	
  in	
  meinem	
  Kopf.	
  Erneut	
  schwanden	
  mir	
  

die	
  Sinne...	
  ich	
  versank	
  in	
  einen	
  Tiefschlaf.	
  

	
  	
  

11. Teil
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Klarheit schaffen
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  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

EsmussteStundengedauerthaben,bisichwiederaufwachte.Undeswährteeineweiter

eEwigkeit,bisichmichzurechtfand.MeinMundundmeinHalsbrannten.AufderZunge

hatteicheinenunerträglichenSalzgeschmack.AllemeineGliederschmerzten.MitMüh

erichteteichmichaufundstellteverwundertfest,dassmeineKleidungfasttrockenwar.

Langsam,sehrlangsambegriffich,waspassiertwar:IchwaraufmehralsglücklicheWei

seanLandgespültworden.WährendichintieferErschöpfunghiergelegenhatte,warda

sWetterumgeschlagen.EineheisseSonnetauchtejetztdenStrandingleissendesLicht.

DasWasserhattesichzurückgezogen.EsmussteinzwischenEbbesein.DasRauschenu

ndTosen,dasichnochindenOhrenhatte,warnurErinnerung.Tatsächlichherrschtefas

tWindstille,ganzandere,sehrfremdartigeGeräuscheumgabenmich.WoinallerWeltb

efandichmich?Ichversuchtemichzuorientieren:RechtsundlinksvonmirwarStrandt

eilsfelsig,teilssandig.HintermirwarhügeligesLandüppigundineinerArtbewachsen,

wieichesnochniezuvorgesehenhatte.WelchTieremochtensichhierverbergen?Verge

blichversuchteichmichindemStimmengewirrzurechtzufinden.	
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13. Teil
Robinson Crusoe
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  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  

Robinson	
  Crusoe	
  14	
  

	
  

	
  

Wieder	
  wurde	
  mir	
  schwindelig.	
  Ich	
  taumelte	
  

und	
  sank	
  zu	
  Boden.	
  	
  

Du	
  willst	
  nicht	
  sterben!	
  hämmerte	
  es	
  in	
  

meinem	
  Kopf.	
  

Du	
  darfst	
  nicht	
  aufgeben,	
  Robinson!	
  befahl	
  ich	
  

mir	
  selbst	
  und	
  erhob	
  mich	
  schwerfällig.	
  Du	
  

musst	
  überhaupt	
  erst	
  einmal	
  feststellen,	
  wo	
  

genau	
  du	
  dich	
  befindest!	
  

Kaum	
  war	
  ich	
  mit	
  wackeligen	
  Beinen	
  über	
  

einige	
  Felsen	
  geklettert,	
  um	
  eine	
  bessere	
  

Aussicht	
  zu	
  haben,	
  blieb	
  ich	
  wie	
  vom	
  Blitz	
  

getroffen	
  stehen:	
  Gar	
  nicht	
  weit	
  vom	
  Ufer,	
  

windschief	
  und	
  zwischen	
  zwei	
  Felsen	
  

eingeklemmt,	
  lag	
  die	
  „Cinque	
  Ports“.	
  Einige	
  

Segelfetzen	
  flatterten	
  im	
  Wind.	
  Soweit	
  ich	
  

erkennen	
  konnte,	
  hatte	
  das	
  Schiff	
  steuerbords	
  

ein	
  grosses	
  Leck.	
  Ansonsten	
  wirkte	
  es	
  so,	
  als	
  

ob	
  es	
  schon	
  Jahre	
  dort	
  ruhen	
  würde.	
  Ich	
  stand	
  

wie	
  in	
  Trance.	
  	
  

	
   schwindelig	
  

sank	
  

hämmerte	
  

	
  

aufgeben	
  

erhob	
  

feststellen	
  

du	
  dich	
  

wackeligen	
  

Felsen	
  

blieb	
  

weit	
  

zwischen	
  

„Cinque	
  Ports“	
  

flatterten	
  

Schiff	
  

Leck	
  

ruhen	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
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Bergsteigen	
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Robinson	
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All	
  die	
  Bilder	
  

vom	
  Unwetter	
  

und	
  dem	
  Kentern	
  

waren	
  wieder	
  da...	
  In	
  

diesem	
  Moment	
  kam	
  

mir	
  ein	
  schrecklicher	
  

Gedanke:	
  Was	
  wäre	
  gewesen,	
  

wenn	
  wir	
  unser	
  Schiff	
  beim	
  

Sturm	
  nicht	
  verlassen	
  hätten?	
  Wenn	
  

wir	
  an	
  Bord	
  auf	
  das	
  Ende	
  des	
  Sturms	
  

gewartet	
  hätten?	
  Wahrscheinlich	
  wären	
  

wir	
  alle	
  noch	
  am	
  Leben.	
  Wir	
  könnten	
  

gemeinsam	
  überlegen,	
  was	
  in	
  dieser	
  

verzweifelten	
  Situation	
  zu	
  tun	
  wäre...	
  Wir	
  könnten	
  

uns	
  gegenseitig	
  Mut	
  zusprechen...	
  Wir	
  könnten	
  uns	
  

die	
  verschiedenen	
  Aufgaben	
  teilen...	
  Da	
  plötzlich	
  hielt	
  ich	
  

inne.	
  Ich	
  sah,	
  wie	
  sich	
  irgendetwas	
  im	
  Wasser	
  bewegte.	
  

Etwas	
  Dunkles	
  kam	
  immer	
  näher,	
  kam	
  direkt	
  ans	
  Ufer	
  

geschwommen...	
  Ich	
  kletterte	
  an	
  den	
  Rand	
  des	
  Felsens.	
  Mein	
  Herz	
  

pochte.	
  Ich	
  hatte	
  mich	
  nicht	
  getäuscht:	
  

Es	
  war	
  Daniel!	
  Es	
  war	
  der	
  Hund,	
  der	
  uns	
  auf	
  dieser	
  unglückseligen	
  

Reise	
  begleitet	
  hatte!	
  Offensichtlich	
  hatte	
  er	
  bis	
  jetzt	
  das	
  lecke	
  Schiff	
  

bewacht.	
  Erst	
  bei	
  meinem	
  Auftauchen	
  auf	
  den	
  Felsen	
  hatte	
  er	
  –	
  als	
  

Allerletzter	
  –	
  das	
  Schiff	
  verlassen.	
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  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

„Kommher,duGuter!“,riefichundstolperteihmentgegen.MeineStimmeklangmirselb

erhöchstfremd.Ichhattesieschonlangenichtmehrgehört.AberzumeinerEnttäuschu

nggabeskeineinnigeBegrüssung.Danielschienäusserstverstört.Nervösrannteeram

Uferaufundab.Zwischendurchhielterinneundschnüffeltehektisch.Irgendetwasschi

enihnzuverunsichern.VielleichtspürteerdieGefahren,dieunsaufdiesemunbekannte

nEilanderwarteten...ErneutmachteicheinenVersuchmichDanielzunähern.Docherw

ichmirwiederaus,hechelte...undsuchtesicheinenWegdurchdieFelsen.„Daniel!Bleib

beimir!Daniel!“,riefichmitmatterStimme.Ichwollteihmfolgen.Abervergeblichbemü

hteichmichmitihmSchrittzuhalten.Erwarzuschnell.Ichmussteinnehaltenundlehnte

micherschöpftgegeneineSteinwand.EinunsäglichesSchwächegefühlergriffvonmei

nemKörperBesitz.Ichwollteschauen,wohinDanielverschwundenwar.AbermeineA

ugengehorchtenmirnicht.WiedervermischtensichdieBildervormirmitdemRausche

ndesMeeresunddembedrohlichenStimmengewirr,dasausdemfernenGrünaufmich

eindrang...Hunger!Durst!MiteinemMalundseltsamerweiseerstjetztwurdemirbewu

sst,wasmirfehlte.	
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17. Teil
Robinson Crusoe
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Er	
  entfernte	
  sich	
  wieder	
  von	
  mir,	
  hielt	
  inne,	
  

kam	
  zurück	
  und	
  rannte	
  wieder	
  den	
  gleichen	
  

Weg.	
  	
  

„Ja,	
  Daniel...	
  ich	
  komme.“,	
  sagte	
  ich	
  fast	
  tonlos	
  

und	
  folgte	
  dem	
  Tier.	
  	
  

Es	
  war	
  ein	
  mühsamer	
  Weg	
  über	
  

scharfkantiges	
  Gestein,	
  durch	
  heissen	
  Sand,	
  in	
  

dem	
  meine	
  Füsse	
  tiefe	
  Spuren	
  hinterliessen.	
  

Immer	
  dem	
  üppigen	
  Grün	
  entgegen,	
  das	
  in	
  

einiger	
  Entfernung	
  bis	
  zum	
  Strand	
  wuchs.	
  

Plötzlich	
  hörte	
  ich	
  lautes	
  Kläffen.	
  Ich	
  blieb	
  

abrupt	
  stehen.	
  Mein	
  Herz	
  klopfte	
  laut:	
  Daniel	
  

war	
  hinter	
  den	
  Büschen	
  verschwunden	
  und	
  

gebärdete	
  sich	
  wie	
  wild.	
  

Das	
  konnte	
  nur	
  eines	
  bedeuten:	
  	
  Es	
  drohte	
  

Gefahr!	
  Unwillkürlich	
  griff	
  ich	
  nach	
  einem	
  

grossen	
  Stecken,	
  der	
  vor	
  mir	
  im	
  Sand	
  lag.	
  

Vorsichtig	
  schlich	
  ich	
  vorwärts.	
  

	
  

	
   entfernte	
  

rannte	
  

	
  

fast	
  

folgte	
  

mühsamer	
  

heissen	
  

meine	
  Füsse	
  

Grün	
  

Entfernung	
  

Kläffen	
  

Herz	
  

Büschen	
  

	
  

eines	
  

Unwillkürlich	
  

vor	
  mir	
  

schlich	
  

	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
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Das	
  Kläffen	
  

wurde	
  lauter.	
  

Ich	
  blieb	
  stehen.	
  

Mein	
  Herz	
  schlug	
  mir	
  

bis	
  zum	
  Hals.	
  Wohin	
  

sollte	
  ich	
  fliehen,	
  wenn...?	
  

Da	
  lugte	
  Daniel	
  aus	
  den	
  

Büschen	
  und	
  bellte	
  mich	
  an.	
  Ich	
  

gehorchte	
  und	
  folgte	
  ihm.	
  	
  

Alles	
  weitere	
  geschah	
  wie	
  in	
  Trance:	
  

Ich	
  weiss	
  nur	
  noch,	
  wie	
  ich	
  mit	
  den	
  Knien	
  

in	
  klares	
  Wasser	
  sank.	
  Ich	
  tauchte	
  mein	
  

Gesicht	
  in	
  kühles,	
  süsses	
  Wasser...	
  und	
  trank	
  

und	
  trank	
  und	
  trank.	
  Als	
  ich	
  meinen	
  Kopf	
  

irgendwann	
  wieder	
  hob,	
  sah	
  ich	
  den	
  schlabbernden	
  

Daniel	
  neben	
  mir.	
  Erst	
  jetzt	
  nahm	
  ich	
  meine	
  Umgebung	
  

wahr:	
  Es	
  war	
  ausgesprochen	
  schön,	
  ja	
  idyllisch	
  an	
  diesem	
  

Platz.	
  Merkwürdige,	
  fremdartige	
  Pflanzen	
  rankten	
  sich	
  an	
  den	
  

ebenso	
  eigenartigen	
  Bäumen,	
  das	
  Wasser	
  des	
  Flusses	
  war	
  

blaugrün	
  und	
  kristallklar...	
  

Aber	
  die	
  Geräusche!	
  Alles	
  fremd,	
  alles	
  bedrohlich...	
  Ich	
  musste	
  so	
  

schnell	
  wie	
  möglich	
  wieder	
  ins	
  Freie,	
  an	
  den	
  offenen	
  Strand!	
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Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

WowarDaniel?MalwiederhatteersichverzogenohneLautzugeben.Ichwarallein.Ichh

atteAngst.IchhattefürchterlicheAngst.Hier,inderNähedesDickichts,mussteichbefür

chten,dasssichjedenMomenteinfeindlichesWesenaufmichstürzenkonnte...Ausserd

emwollteicheinfachnichtglauben,dassichtatsächlichdereinzigeÜberlebendewar.Ic

hwolltewenigstensdenStrandsoweitwiemöglichabgehen.Vielleichtgabesdochnoch

andere,dieähnlichesGlückgehabthattenwieich.Glück?BeidiesemWortkamenmirsel

tsameGedanken:WaswareigentlichGlück?Sollteichmichglücklichschätzenhierund

wahrscheinlichalsEinzigergestrandetzusein?SollteesGlücksein,dasssicheinewilde

BestieodereinKannibaleaufmichstürzte?Irgendwannkonnteichwiederdie„CinqueP

orts“sehen.DieSonnestandschontief.DieSegelflattertenflauimWind.Eigentlichware

seinfriedlichesBild.IchhatteplötzlichdasGefühl,dasSchifflägeschonimmerdort.Ichb

eschleunigtemeineSchritte.WelcheMöglichkeitengabesvonhierfortzukommen?Wo

überhauptbefandichmich?WaresFestland?WareseineInsel?Wiesollteichnurdennä

chstenTagüberstehen?KaumhatteicheinenTeildesStrandeserreicht,woicheinenwe

iterenKüstenstreifenüberschauenkonnte,bliebichwieerstarrtstehen.Gleichvormirl

agenGegenstände,diemirsehrbekanntvorkamen.	
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Schlangenblick
6

21. Teil
Robinson Crusoe

Verzw
eifelt suchte ich mit meinen Blicken den Strand ab: N

ieman
d!

 K
ei

ne
 S

ee
le

! N
ur

 h
ie

r k
on

nten meine Kameraden angespült worden sein. Doch da lag nichts ausser ein paar Schuhen und einem Hut... Ich war allein. Total
 al

lei
n.

 Ic
h 

fü
hl

te
 T

rä
ne

n 
in

 m
ei

ne
 A

ug
en

 st
eigen. Ich hörte mich schluchzen. Ich konnte nicht m

ehr an m
ich halten und m

usste hem
m

ungslos weinen. Ich weiss nicht, wie lang ich so dastand und m
ein

en
 G

ef
üh

le
n 

fr
ei

en
 L

au
f l

ie
ss

. I
ch

 m
er

kt
e n

ur i
rgendwann, dass es dämmrig geworden war. Die Tiere! ging es mir wieder durch den Kopf. Am

 Abend kam
en doch viele Tiere aus ihren Schlupflöchern. Ich musste mir dringend einen sic

her
en

 Pl
at

z s
uc

he
n,

 w
o 

ic
h 

di
e 

N
ac

ht
 v

er
br

in
ge

n 
ko

nn
te

!
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Schnelle Augen
4 	
  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  

Robinson	
  Crusoe	
  22	
  

	
  

	
  

Inzwischen	
  hatten	
  sich	
  die	
  Geräusche,	
  die	
  aus	
  

dem	
  dichten	
  Grün	
  zu	
  mir	
  herüber	
  drangen,	
  

geändert.	
  Laute,	
  exotische	
  Vogelstimmen	
  

waren	
  jetzt	
  vor	
  allem	
  zu	
  hören.	
  Ich	
  lauschte	
  

und	
  lauschte.	
  Ich	
  merkte,	
  dass	
  ich	
  hier	
  in	
  

dieser	
  Fremde	
  überhaupt	
  zum	
  ersten	
  Mal	
  

richtig	
  lauschte...	
  jeden	
  einzelnen	
  Ton	
  in	
  

seiner	
  Besonderheit	
  wahrnahm.	
  Für	
  einen	
  

kurzen	
  Moment	
  musste	
  ich	
  sogar	
  lächeln.	
  Ich	
  

sagte:	
  „Robinson!“	
  

Ich	
  liess	
  das	
  Wort	
  verhallen.	
  Ich	
  versuchte	
  

mich	
  zu	
  erinnern,	
  wie	
  andere	
  Menschen	
  

gesprochen	
  hatten.	
  Zu	
  meiner	
  Überraschung	
  

stellte	
  ich	
  fest,	
  dass	
  ich	
  nie	
  so	
  richtig	
  

hingehört	
  hatte.	
  	
  

	
  

	
  

	
  

	
   hatten	
  

herüber	
  

exotische	
  

vor	
  allem	
  

merkte	
  

überhaupt	
  

einzelnen	
  

Besonderheit	
  

sogar	
  

Robinson	
  

verhallen	
  

andere	
  

hatten	
  

nie	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
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Klarheit schaffen
7 	
  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

AlleindieStimmemeinesVaterswarmireinigermassengetreuimOhr.Ichhörtsehrdeu

tlichseinestrengenWorte,diemichzueinemordentlichenundgeregelteLebenmahnte

n...Nein!Nein!Nein!IchvertriebdieseErinnerungenausmeinemKopf.Ichmusstemirs

oforteinNachtlagersuchen!DerGedanke,hierirgendwoeinfachamStrandzuliegen,lie

ssmichschaudern.AlsonäherteichmichvorsichtigdenBäumenhinterdenFelsen.Eine

n,vondemichgutenAusblickhatte,wählteichalsmeinenSchlafplatzaus.MitMüheklett

erteichindasdichteLaubwerk.Geradewollteichmichweitertasten,alsmicheinlautes

Raschelndirektübermirschreckte.Ichwagtenichtzuatmen.Ichwagtenichthochzusch

auen.DanneinerneutesRascheln,einFlügelschlagen...undeingrosses,buntes,papagei

enähnlichesFedertierflogdirektvormeinerNasedavon.„VerflixteAngst!“,fluchteich.

BisherhatteichmichfüreinenziemlichfurchtlosenMenschengehalten.Hierjedochfüh

lteichmichvölligausgeliefertundschutzlos.EineZeitlangnochlauschteichindieDäm

merung.FernamUfersahichdieSchuheunddenHutimNachtdunkelverschwinden.Tie

fe,lähmendeMüdigkeitüberfielmich.IchmachteesmirineinerbreitenAstgabelbeque

mundwarsoforteingeschlafen.	
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